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( AusderBudget-Commission .
DieBudget- Commissionhatbis
jetzt fünf Sitzungenabgehalten
und in denselben folgendeAbthei¬
lungendes Budgelserledigt .Ver¬
waltung im Allgemeinen ( Re¬
ferent G .Procksch ) ,dasGarten,
präliminare und dasButtes¬budget( ReferentG .Adam ,das
Schulbautenpräliminare(Referenten
die G .D .DannundDr .Fried
jung ,Kanalbautenpraliminare
undöffentlicheBeleuchtung( Re¬
ferentG .v .Goldschmidt),Armen¬
wesensammtdendazugehörigen
Specialpräliminarien(Referent
K .Zweig .

In dergestrigenSitzung
der Commissionreferirte R .
Winterüberdie i .J .1895auszu¬
führendenPflasterungenin
Wien .ImallgemeinenwurdendieAntragedesStadtrathesge¬
nehmigt .MitRücksichtauf¬diegeboteneSparsamkeitwurdeneinigeimLaufederDebatte
gestelltenAntrageaufweiter¬
Pflasterungenabgelehnt;sowürde
aufdieAntragederGeminde¬
rath .Langscherstellungeines
geräuschloßenPflastersinder
Mallnerstraße ,cherold(cherstellung
einesHolzstückelpflastersinder
Neuthorgasse),Geister(Ausdeh¬
nungdervomStadtrathebeschlos¬
senenPflasterungeninder
Reiser -undTagungasse )
Winter(PflasterungderSpen¬
gergasseinMargarethen,Röhl
UmpflasterungderGumpen
dorferstraßezwischenderwar¬
gelischenKirche ,undderforder¬
gassein MarianiKaiser(Pla¬
sterungeinesTheilesderRichten¬
steinstraßeimBezirkeAlsergrund
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und des G .Dr .Mittler Pla¬
sterungdessogenanntenKirchen¬
berges im Bezirke Simmerung ,
Kaiser - Ebersdorferstraßenicht
eingegangen .Die Budgelb
rathung wird nahezutäglich
fortgesetzt und dürfte am
nächsten Montagbeendigt
werden ,so daß dasReferat
hierüber ,nochimLaufe
dieses Monates vorden
Gemeinderathgebrachtwerden

kann .

heiratsausstattungsstiftung
Ausder MathiasJosefWelperschen
Ausstellungsstiftung werden
herer 6 Braut paar mitge¬
831f 44 kr betheilt .Berücksichtig
werdenarme ,trage ,nachWien
zuständige Waisenmädchen ,in
erster Linie ,Bürgerwaisen
welchesich mit nachWienzustän¬

digen angehendenBürgern
oderGewerbsleutenzuverehlichen
gedenken .Stiftungsgemäßfindet
die Trauungder miterwähnten
Stiftungsbetragenzubetheilenden
gemeinsamam1 .September
l .J .inderPfarrkirchezumH.

Augustinstatt .Gesucheum
solcheStiftplatzesindbis10 .Juni
l .9 .bei der Statthalter in
Wieneinzubringen .Nachder
Trauung werden 126schon
früherbestimmteArmedes
BezirkesinnereStadtdurcheinenMagistrats -Commissär

mitje 2fl 10krausderselben
Stiftungbetheilt .

BezirksausschußinnereStadt
Morgen( Mittwoch . )5 UhrAbends
findet im alten Rathhaus
in der Wieplingerstraße ein
öffentlicheSitzungdesBezirks¬
ausschusses des erstenBezirkes

statt



das neue Armengesetzdie
Wirkungen des neuen Armenge¬
setzes für das flache Landmachen
sich auch beim MinerMagistrat
in einschneidenderWeisefühlbar
fast täglichlaufenvoneinzelnen
Bezirksammenrathen ,aufdem
Lande ,deren Zahlgegenwärtig
68beträgt ,Verzeichnisseüber
100 und mehr Personenbeim
Magistrate ein ,denenvon
denbetreffendenBezirksamen¬
rathen Unterstützungenbe¬
willigt wurden .Nunmüssen
über dieseUnterstützungswerten
schonvorherdurchdenMagi¬
strat ,respectivedurchdieihm
unterstehenden WienerArmen¬
räthe die Erhebungengepflogen
werden .NachdemEintreffen
der erwähntenVerzeichnisse
werdendie in denselbenange¬
führtenPersonenvonderihnen
seitensdesbetreffendenBezirks¬
armenrathes gewährtenUnter¬
stützungmittelsMagistratsde¬
cretes verständigtundmüssen
diemagistratischenBezirksamter,inderenSprengeldiezuUnter¬
stützendenwohnen,angewiesenwerden ,dieAuszahlungderbewil¬
ligten Betragevorzunehmen.Vonvielen derBezirksamen
rathewurden,dieUnterstützung

ngenWochezuWoche,bezw .von
14zu14TagenangewiesenderMagistrathatsichunter
einesaufdiegroßeArbeitlast ,welchedurchdieErhebun¬
genunddieEffectuirungderAuszahlung,sowiedurchdieVerrechnungderWiener
Stadtbehördeerwächstandie
Gomenrath,mitderErklärung
gewendet,daßdieAuszahlung
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der bewilligten Beträgenur
in der in WienüblichenWis¬
d .monatlich erfolgen kann
und daß die Verrechnung
amSchlusseeinesjedenJahres
stattfindenmuß .Diegewähr¬
len Unterstützungenzeigen ,
daßsichdiemeistenBezirks¬
armenrathe vonwahrhaft
humanerGesinnungleiten
lassen ;in besondersberück¬
sichtigungswürdigenFällen
werdenselbst nichtunbeden¬
sendeUnterstützungenange¬
wiesen .

trokowReinigungder
CentralverbandderHausbesitzer¬sen vomSinnundUnge¬
bunghatderu .v .Rathalten
einePetitionüberreicht,in
welchermireinentsprechen
BelehrungderUnterbehördeninAngelegenheitderBewegungundzustandhaltunginVer¬
get wirdderanhe¬gehe,vondemSenten¬aus ,daßdiePotornEigen¬
thumderkommenseinedaherdieHausbesitzereine
rechtlicheVerpflichtungzurBe¬nigungderselbennichthaben.

AufnahmeindieSpitaler . )der
u .ö .StatthalternhatdieDirektionen
undLeitungender Wiener. k.
Krankenanstaltenanläßlicheinesvorgekommenenspeciellen
fallesnachdrücklichstangewiesendafürzusorgen,daszurAufnahme
erscheinendeKranke,welchenicht
aufgenommenwerdenkönnen.nichteheaneinanderesSpitalgewesenwäre ,er¬lichkeitderAufnahmeindie
telephonischenWegesichergesel¬

erscheint .
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